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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft einen Sucher für eine 
Studiokamera und eine Studiokamera, die mit einem 
Sucher versehen ist.

[0002] Sucher einer Studiokamera werden von 
Hand eingestellt, um dem Kameraoperator zu ermög-
lichen, eine gute Sicht auf das zu haben, was von der 
Kamera aufgenommen wird. Insbesondere bei Su-
chern mit einem LCD-Display, die dafür bekannt sind, 
dass das Display eine große Abhängigkeit von dem 
Sichtwinkel aufweist, ist es sehr wichtig, dass der Ka-
meraoperator ständig eine gute Sicht auf das Sucher-
display hat. Um die Ausrichtung des Suchers einzu-
stellen, ist der Sucher mit einem Schwenk- und Nei-
gemechanismus versehen, welcher von dem Kame-
raoperator bedient werden muss, der zu diesem 
Zweck seine Hände von den Kamerabedienungsele-
menten (Schärfe, Zoomen, Schwenken, Neigen) 
wegnehmen muss.

[0003] In US 4,118,720 wird eine mechanische Ni-
velliereinrichtung für eine Sucherlinse beschrieben. 
Die bekannte Einrichtung hält die Linse sogar in ihrer 
Stellung, wenn eine Kamera, die auf ein Trägerele-
ment montiert ist, um eine horizontale Achse geneigt 
wird. Die Einrichtung erleichtert dem Kameramann 
die Bedienung der Kamera.

[0004] US 5,548,334 offenbart eine Videokamera 
mit einem Sucher, welcher drehbar an einem Kame-
ragehäuse angebracht ist. Ein Motor ist mit einem 
drehbaren Sucher verbunden, um eine für den Kame-
ramann komfortable Position des Suchers unabhän-
gig von der Aufnahmeposition beizubehalten.

[0005] Es ist unter anderem eine Aufgabe der Erfin-
dung, die Arbeit eines Kameraoperators zu erleich-
tern. Zu diesem Zweck stellen Hauptaspekte der Er-
findung eine Kamerasuchereinheit und eine Studio-
kamera bereit, wie in den Ansprüchen definiert.

[0006] Bei einer Studiokamera gemäß der vorlie-
genden Erfindung, die eine Bildaufnahmeeinheit zum 
Umwandeln einer Szene in Bildsignale umfasst und 
einen Sucher zum Anzeigen der Bildsignale auf ei-
nem Sucherdisplay, wobei der Sucher einen Positi-
onseinstellmechanismus aufweist, um einem Kame-
raoperator zu ermöglichen, eine optimale Sicht auf 
das Sucherdisplay zu haben, wird der Positionsein-
stellmechanismus automatisch dergestalt gesteuert, 
dass das Sucherdisplay zu dem Kameraoperator ge-
richtet wird.

[0007] Diese und andere Aspekte der Erfindung 
werden durch die nachfolgend beschriebenen Aus-
führungsformen deutlich gemacht und unter Bezug-
nahme auf sie erläutert.

[0008] Es zeigen:

[0009] Fig. 1 eine Ausführungsform einer Studioka-
mera gemäß der vorliegenden Erfindung; und

[0010] Fig. 2 Teile der Studiokamera von Fig. 1 mit 
mehr Einzelheiten.

[0011] Bei der Ausführungsform der Fig. 1 und 
Fig. 2 umfasst die Studiokamera SC eine Bildaufnah-
meeinheit PUU und einen Sucher VF. Der Sucher VF 
weist einen Positionseinstellmechanismus PAM auf, 
um ein Sucherdisplay D automatisch zu einem Ka-
meraoperator CO zu richten. Bei einer einfachen 
Ausführungsform weist der Positionseinstellmecha-
nismus PAM nur einen Neigemotor M auf. Offensicht-
lich sind bei komplexeren Ausführungsformen ande-
re Bewegungen, wie beispielsweise Schwenken, 
auch möglich. Der Positionseinstellmechanismus 
PAM wird durch einen Empfänger REC gesteuert, 
welcher Positionsinformationssignale von einer 
Transmittereinheit TRANSM empfängt, die an einem 
Kopf H des Kameraoperators CO angebracht ist. Die 
Transmittereinheit TRANSM weist eine Einrichtung 
zum Befestigen des Transmitters an dem Kopf H und 
einen eigentlichen Transmitter T auf.

[0012] Somit ist bei einer bevorzugten Ausführungs-
form, um sicherzustellen, dass ein Sucher VF immer 
zu einem Gesicht eines Kameraoperators gerichtet 
ist (insbesondere wichtig, wenn das Sucherdisplay D 
ein LCD ist, das eine vom Sichtwinkel abhängige 
Sichtbarkeit aufweist), der Sucher VF mit einem (Nei-
ge-) Motor M versehen, welcher durch einen Trans-
mitter TRANSM gesteuert wird, vorzugsweise einen 
optischen Transmitter, der an dem Kopf H des Kame-
ramanns dergestalt angebracht ist, vorzugsweise in 
seinem Kopfhörer, dass das Sucherdisplay D immer 
zu dem Gesicht des Kameraoperators gerichtet ist. 
Vorteil: nun, da der Kameraoperator CO den (Neige-) 
Winkel des Suchers nicht mehr manuell einstellen 
muss, kann er beide Hände zum Steuern der Kamera 
SC verwenden.

[0013] Es sollte angemerkt werden, dass die vorste-
hend erwähnten Ausführungsformen die Erfindung 
eher darstellen als einschränken, und dass die Fach-
leute in der Lage sind, viele alternative Ausführungs-
formen zu gestalten, ohne von dem Umfang der bei-
gefügten Ansprüche abzuweichen. Bei einer alterna-
tiven Ausführungsform umfasst der Positionseinstell-
mechanismus des Suchers ein Gyroskop, um sicher-
zustellen, dass das Sucherdisplay auf das Gesicht 
des Kameraoperators gerichtet bleibt, selbst wenn 
die Bildaufnahmeeinheit bewegt wird. Bei den An-
sprüchen sollen alle Bezugszeichen, die in Klam-
mern stehen, nicht als den Anspruch einschränkend 
aufgefasst werden. Der Ausdruck „umfassend"
schließt das Vorhandensein von anderen Elementen 
oder Schritten, als denjenigen, die in einem Anspruch 
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aufgeführt sind, nicht aus. Die Erfindung kann mittels 
Hardware, die mehrere einzelne Elemente umfasst, 
und mittels eines entsprechend programmierten 
Computers implementiert werden. Bei dem Anspruch 
der Einrichtung, in welchem mehrere Mittel aufge-
zählt sind, können mehrere dieser Mittel durch ein 
und denselben Hardwareartikel ausgeführt sein.

Patentansprüche

1.  Sucher (VF) einer Studiokamera, umfassend:  
ein Sucherdisplay (D) zum Anzeigen von Bildsigna-
len von einer Bildaufnahmeeinheit (PUU); und  
einen Positionseinstellmechanismus (PAM), der min-
destens einen Motor (M) umfasst, um einem Kamera-
operator (CO) zu ermöglichen, eine optimale Sicht 
auf das Sucherdisplay (D) zu haben, wobei der min-
destens eine Motor (M) des Positionseinstellmecha-
nismus (PAM) durch einen Empfänger (REC) zum 
Empfangen von Positionsinformationssignalen von 
einer Transmittereinheit (TRANSM) gesteuert wird, 
die an dem Kameraoperator (CO) dergestalt befestigt 
ist, dass das Sucherdisplay (D) automatisch zu dem 
Kameraoperator (CO) gerichtet ist.

2.  Studiokamera (SC), umfassend:  
eine Bildaufnahmeeinheit (PUU) zum Umwandeln ei-
ner Szene in Bildsignale; und  
einen Sucher (VF) nach Anspruch 1.

3.  Studiokamerasystem, das eine Studiokamera 
nach Anspruch 2 sowie eine Transmittereinheit 
(TRANSM) umfasst, die mit dem Empfänger (REC) 
der Studiokamera zusammenarbeitet.

Es folgt ein Blatt Zeichnungen
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Anhängende Zeichnungen
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